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erläge zu Dlr. 421 der Karlsruher Zeitung .
Sonntag , 38 . Dezember 1U04

Großherzogtum Vadrn.

Knremmngev , Aersetzunge« , Aitrit- esetzmrge» « .
der etatmäßige » Beamten der

« ehaltsklafseu LH biS L
sowie

Ernennungen , Mersetznnge « re.
von nichtetatmäßigen Beamten .

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Grohh .
Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten .

- Staatseisenbahnverwaltung . —

versetzt :
die Eisenbahnassistenten :

Friedrich Bianchi in Grötzingen nach Gernsbach
Friedrich Schäfer ii Bühl nach Karlsruhe
Johann Bickel in Ueberlingen nach Fmmendrngen
Lugen Seiler in Karlsruhe nach Pforzheim
August Scheider in Barnmenthal nach Efringen -Kirchen
Kcal De iß in Wyhlen nach Jmmendingen
Karl Gutmann in Mannheim nach Efringen -Kirchen
Johann O e st reicher in Brennet Rh . nach Dinglingen
Hernrich Knauer in Efrirrgen-Kirchen nach Kehl
Friedrich Schübel in Mannheim nach Brennet Rh.
Karl Kisseberth in Rheinau nach Mannheim -Jndustrie -

hafen, '
Friedrich Heitzmann in Triberg nach «Hornberg-:

die Eisenbahngehilfen :
Friedrich Scholl in Offenburg nach Ortenberg
Georg Kar cher in Lörrach nach Stahringen
Adolf Fuchs in Gernsbach nach Grötzingen
Oskar Weis in Singen nach Neckargemünd
Ferdinaird Lutz in Oppenau nach Roth -Malsch
Ludwig Fehle in Basel nach Wyhlen
Adam Flöser in Philippsburg nach Durlach
Ferdinand Seelig in Kehl nach Karlsruhe -Mühlburg
Karl Kersten in Waghäusel icach Mannheim ;

der Expeditionsgehilfe :
Gustav Hillebrand in Roth-Mälsch nach Schefflenz;

die Bureaugehilfen :
Ludwig Attig in Schlierbach nach Leopoldshöhe
August Böhninger in Mannheim nach Kehl
Heinrich Hemlein in Rastatt nach PhilippÄmrg
Max Kühn in Karlsruhe nach Rastatt .

Aus dem Bereiche des Grotzh. Ministeriurrck der Justiz ,
des Kultus und Unterrichts .

Augewiese » :
die Aktuare :

Theodor Schneider beim Notariat Neckarbischofsheim dem
Hilfsnotariat im Notariatsdifirikt Gerlachsheim

Hermann Kern , zurzeit bei der Gemeinde Brötzingen, dem
Notariat Mannheim I

August SPilger dem Amtsgericht Schwetzingen
Paul Waaser dem Notariat Eüenheim
Alois Huber beim Grundbuchamt Lichtenthal dem Grundbuch¬

amt Müllheim
Georg Faulhaber beim Notariat Schönau dem Notariat

Elzach
Karl Schmitt beim Notariat Elzach dem Notariat Frei -

. bürg V ;
verliehen :

der Charakter als Ob er aufs eher :
dem Aufseher I . Kl . Karl Keller beim Amtsgefängnis Bruch¬

sal ;
der Charakter als Werkmeister :

dem Aufseher I . Kl. Karl Leppert beim Lcmdesgefängnis
Bruchsal;

Ernannt z« ersten Aufseher:
die Aufseher

Andreas Seithel beim Männerzuchthaus Bruchsal
Franz Kiefer beim Landesgefängnis Freiburg
Karl Gatzner beim Landesgefängnis Freiburg
August Kiefer beim Amtsgefängnis Mannheim .

— Katholischer Oberstiftungsrat . —

Ernannt :
KanzleiassistcntPhilipp La wo beim Katholischen Oberstiftungs -

rat znm Bureauassistenten daselbst .

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Innern .
Uebrrtragen :

dem früheren Aktuar Friedrich Modera dahier eine Aktuar¬
stelle beim Bezirksamt Mannheim .

Angewiesen :
Aktuar Theod . Göller in Schopfheim der Registratur des

Ministeriums des Innern .
« ersetzt:

Aktuar Karl Hafner in Rastatt zum Bezirksamt Söckingen;
die Schutzmänner :

Bottlieb Dath
Paul Neuendorf
Julius Trempenau
Wilhelm Metz
Johann Stephan
Paul Gerlach , sämtliche in Karlsruhe , nach Pforzheim .

Benrlanbt :
Aktuar Ludwig Hahn in Mannheim , behufs Uebertritts in den

Dienst der Großh. Hofverwaltung.

— Großh . DerwaltungShof . —

Etatmäßig angefielt :
der Wärter Christian Ochs an der Heil- und Pflegeanftalt in

Pforzheim.

Die Veamte « eige« fchaf1 verliehen :
den Wärtern :

Jakob Stein in Jllenau
Johann Georg Wacker an der Heil- und Pflxgeanstalt bei

Emmendingent

— Oberdirektion des Wasser- und Straßenbaues . —

Bef »rdert :
zu Bureauassistenten :

die technischen Gehilfen :
Friedrich Grether bei dem Bezirksgeometer in Engen
Joseph Marbacher bei dem Bezirtsgeometer in Villingen .

Die Beamteneigenfchast verliehen :
den technischen Gehilfen :

Karl Allinger bei dem Bezirksgeometer in BruchsalKarl De hoff bei dem Bezirksgeometer in Mosbach
German Landmann bei dem Bezirksgeometer in Wolfach.

— Großh . Gendarmerie -Korps . —

Beflrbert :
Lieb , Karl , Gendarm , zum Vizewachtmeifter.

Charakterisiert :
Großklaus , Wilhelm, Wachtmeister in Tauberbischofs¬heim zum Obertvachtmeister.

Im Zivildienst angestellt :
Ritzi , Albert, Gendarm , als Steueraufseher in Heidelberg.

» ersetzt :
die Gendarmen :

Allmich , Wilhelm, von Freiburg nach KehlLänderer , Joseph, von Freiburg nach Offenüurg .
Zuruhegesetzt:

Großklaus , Wilhelm, Wachtmeister in Tauberbischofs¬heim.

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen .
— Steuerverwaltung . —

Ernannt :
zum Steueroberaufseher :

der mit der Versetzung der Stelle des SteneroberaufseherS be¬
traute Steuieraufseher Ludwig Traut in Singen ;

zum Steuereinnehmereiassistenten :
Bureaugehilfe August Dienger bei der Steuereinnehmerei

Freiburg III ;
versetzt :

Buchhalter Georg Berg beim Fiuanzarnte Donauefchingen in
gleicher Eigenschaft zum Finanzamte Emmendingen

Finanzassistent Wilhelm Hörner , zurzeit Dienstaushilfe beider Steuereinnehmerei Ziegelhaufen zum Finanzamts Brei¬
sach ;

die Steueraufseher :
Karl Hoffmasin in Pforzheim nach MeßkirchRudolf Mayer in Stetten a . k. M . nach HockenheimSimon Schwer in Meßkirch nach Stetten a . k. M .

Auf Ansuchen seines Dienstes enthoben :
Untererheber Karl Hämmerle in Orschweier.

— Zollverwaltung . —
Ernannt:

die Finanzassistenten :
Gustav Kurt in Lahr
David Sanier in Basel und
Karl Scheuermann beim Hauptzollamte Mannheim zu

Hauptamtsgehilfen ;
die Grenz aufseh er :

Eugen Benig in Rheinau und
Bernhard Hefner in Konstanz zu Revisionsaufsehern.

versetzt :
Hauptamtsgehilfe Gustav Kurt in Lahr nach Stichlingen und
Kinanzassiste -nt Oskar Längte in Heidelberg nach Lahr .

Etatmäßig angestellt :
die Gre nz aufseher :

Michael Geißler in Hohenthengen und
Heinrich Simon in Konstanz .

Uebrrtragen :
dem Wärter Josef Schaufler bei der Heil- und Pflegeanstalt

Jllenau die Stelle eines Grenzaufsehers.

Neriülllllmlchriltiten aus dem Bereiche des Schulwesens .
1. versetzt :

Bechtold , Ernst , Hilfslehrer in Maisach, Amts Oberkirch,wird Schulverwalter daselbst
Betz , Emilie , Schulkandidatin, als Hilfslehrerin nach Güten¬

bach, Amts Triberg
Bölle , Marie , Unterlehrerin , von Triberg nach Allmanns¬

dorf, Amts Konstanz
Brunner , Karl , Hauptlehrer in Nach, Amts Waldkirch, bleibt

daselbst
Duelli , Emil . Schulverwalter, von Wilfingen nach Schönen¬

bach, Amts Villingen
Ehrle , Karl , Unterlehrer , von Todtnau nach Villingen
Harbrecht , August , Hilfslehrer in Sasbachtvalden , Amts

Achern , wird Schulverwalter daselbst
Maier , Albert, Hilfslehrer in Binningen , nach Oberprech-

thal , Amts Waldkirch
Müller , Gebhard, Schulverwalter in Balg , Amts Baden ,

bleibt daselbst
Ott , Hermann , Schulverwalter in Steinach , Amts Wolfach,bleibt daselbst
Peter , Elisabeth, Schulkandidatin, als Unterlehrerin nach

Triberg
Rottler , Eugen , Unterlehrer , von Wollmatingen nach Im¬

menstaad, Amts Ueberlingen
Siebert , Margarethe , Schulkandidatin, als Unterlehrerin nach

Todtnau , Amts Schönau
Vögele , Alfred, Unterlehrer, von Allmannsdorf nach Woll¬

matingen , Amts Konstanz .
2 . In den Ruhestand tritt :

Mayer , Jakob, Hauptlehrer in Riedheim.

^ Bemr Herannahen des Jahreswechsels ist wiederum daraufaufmerksam zu machen , daß es sich dringend empfiehlt, denEinkauf der Freimarken für Neujahrsbrrefe nicht bis zum 31 .Dezember zu verschieben , sondern schon früher zu bewirken,damrt der Schalterverkehr an dem genannten Tage sich ard-nungsmaßig abwickeln kann. Ebenso liegt es im eigenen Jn -teresse des Publikums , daß die Neujahrsbriefe frühzeitig zurAufneferung gelangen, und daß nicht nur auf den Briefen nachGroßstädten , sondern auch auf Briefen nach Mittelstädte« dieWohnung des Empfängers angegeben werde . Für Berlin istaußerdem die Angabe des Bestell -Postamts dringend wünschens¬wert . Verzeichnisse der Straßen und Plätze Berlins mit An¬gabe der Ä 'stellposmnstalt werden an allen Postschaltern, sowiedurch die Orts - und Lcmdbriestiräger zum Preise von 6 Pf .verkauft.
! Im Neujahrs -Briefverkehr ist es von ganz besonderer Wich¬tiges , daß auf den Adressen die Wohnung des Empfängers nachStraße und Hausnummer deutlich angegeben wird. Dies giltauch für Stadtbriefe .
Um die Bestellung der nach Berlin gerichteten Briefe zu er¬leichtern und zu beschleunigen , empfiehlt es sich, in der Brief¬aufschrift neben der genauen Angabe der Wohnung, nachStraße , Nummer und Stockwerk den Postbezirk ( L . , IV . , dNV.,usw . ) und wenn tunlich auch die Nummer der Bestellpostanstaltdeutlich und zutreffend anzugeben, z . B . L . 22 , W . 9 . . dH S2.! In Usakos lDeutsch - Südwestafrika1 ist eine Postanstcvlteingerichtet worden, deren Tätigtest sich auf die Annahme undAusgabe von gewöhnlichen und eingeschriebenen Briefen er¬streckt.
; Jpi Fmschhafen ( Deutsch -Reu-Guinea ) ist eine Postanstaltmst Briefpost- . Zeitungs - , Postanweisungs- , Paketdienst und

Nachnahmedienst eingerichtet worden.
( Aus den Verhandlungen der Handelskammer vom 20 .Dezember. ) Die vorgenommene Neukonstituierungder Kammer ergibt die Wiederwahl des Herrn Geh. Kom¬merzienrats Robert Koelle zum Vorsitzenden und desHerrn Rudolf Herrmann zum stellvertretendenVorsitzenden . Die Führung der Kassengeschäftewird wiederum dem Kammersekretär Dr . Planer übertra¬gen. — Mit der Vertretung der Kammer im Eisenbahn -rate wird von neuem Herr Kaufmann Leopold Ettlingerhier und für den Fall von dessen Verhinderung Herr Fabrik¬direktor C . Schoettle in Waghäusel betraut . — Auf einevon der Handelskammer au die Großh. Generaldirektton der

badischen Staatseiseubahnen gerichtete Eingabe, die Durchfüh¬rung direkter Wagen nach und von Bremen ausder rechten Rheinseite betreffend, ist folgender Be¬
scheid ergangen : „Wir haben für den kommenden Sommer¬fahrplan wiederholt Antrag gestellt , in unseren Schnellzügen9 und 16 direkte Wagen nach und von Bremen und Hamburgdurchlaufen zu lassen . Wir fürchten aber, daß diesem Anträge ,wie schon für den abgelaufenen Sommer- und den gegenwärti¬gen Winterdienst geschehen ist , wegen der im Bahnhof Frank¬furt mit dem Umsetzen direkter Wagen verbundenen Schwierig¬keiten nicht wird entsprochen werden können . Immerhin wer¬den wir die Angelegenheit dauernd im Auge behalten.

" —Ein von der Handelskammer zu Bremen an den Vorstand desDeutschen Handelstags wegen der Beförderung frost¬empfindlicher Güter gerichtetes Schreiben wurde vondler hiesigen Kammer, die sich mst dieser Frage schon wieder¬holt beschäftigt hat, unterstützt. — Die Hcmdelskammer zuBerlrn hat sich im Oktober l . I . an den Herrn Staatssekretärdes Rerchs-Justtzamts mst einer Vorstellung , den gericht -
lrchen Zwangsvergleich außerhalb des Kon¬kurses betreffend, gewandt und durch Vermittlung des
Deutschen Haindelstags die übrigen Handelskammern ersucht »die von ihr erörterte Angelegenheit zu prüfen und zu fördern .Zur Weiterverfolgung dieser Sache wird zunächst eine Kom-
nnssron eingesetzt . — Von der Handels- und Gewerbelammer
zu Nürnberg wurde ihrer Staatsregierung eine Vorstellungwegen der Revision des Vereinszollgesetzes , spe¬ziell hinsichtlich des Veredelungsverkehrs , unterbrei¬tet und unsere Kammer ersucht , bei gegebener Gelegenheit in
gleicher Richtung vorstellig zu werden . Diese Angelegenheit sollzunächst ebenfalls von einer Kommission beraten werden. —Von dem Deutschen Verbände Kaufmännischer Vereine ist der
Handelskammer eine Erklärung , betreffend die kaufmän -
nische Stellenvermittlung durch Arbettgeberver-bände , überreicht wordene Die Handelskammer spricht sich so-
wohl gegen die schon zu Anfang des laufenden Jahres von eini¬
gen Handelskammern in Vorschlag gebrachte Übernahme der
kaufmännischen Stellenvermittlung im Handelsgewerbe durchdie Handelskammern , als auch gegen die neuerdings angeregteUebernahme dieser Vermittlung durch Arbeitgeberverbände aus .— Bei der Kaiserlichen Oberpostdirektion hier wird die Han¬delskammer einen Antrag der Breslauer Handelskammer wegender Zulassung von Karlsruhe zum Sprechverkehrmit Breslau befürworten. — Weiter wird beschlossen, einevon dem Handels - und Gewerbeverein Bühl an die Großh .Generaldirektton der badischen Staatseisenbahnen gerichteteEingabe , betreffend die Verbesserung der Buhler
Schnellzugsverbindungen , bei dieser Behörde zuunterstützen. — Auf der Versammlung von Rheinschiffahrts¬interessenten , welche auf den 17 . l . M . nach Düsseldorf in Hin¬blick auf die neuerdings drohende Gefahr der Einführungvon Abgaben auf den freien Strömen einberufenworden war , war die hiesige Kammer durch zwei ihrer Mit¬
glieder vertreten .

tzc l Weihnachtsfeier des Militärvereins . ) Im großen Feft-hallesaal vereinigte Donnerstag Abend der Milstärverein seineMitglieder u . etwa 1006 Kinder zu einer hübschen Weihnachts¬feier . Auch in diesem Jahre erhielt die Städtische Schüler¬
kapelle die Erlaubnis , bei dieser schönen Feier mitzuwirken und
führte ihren Teil unter Leitung des Herrn Hauptlehrer Wölfleaufs beste durch. Nach einigen einleitenden Musikstücken hieltHerr Stadtpfarrer Ziegler eine Ansprache , in welcher der¬
selbe der Teilnahme über das Ableben der Herzogin- Witwe
Alexandrine von Sachsen - Coburg und GothaAusdruck gab Infolge dieses Trauerfalles könne Seine König¬liche Hoheit der Erbgroßherzog , der dem heutigen Weih¬nachtsfeste anwohnen wollte , nicht erscheinen, doch habe Höchst-derselbe einen Vertreter , seinen Adjutanten. Herrn Oberleut¬nant Göler von Ravensburg gesandt , seiner sei der
Präsident des Badischen Militärvereinsverbandes, Herr Gene¬ralleutnant z. D . Fritsch erschienen , dessen Anwesenheit eben¬falls unt Freuden zu begrüßen sei. Fm Anschluß hieran er¬zählte Herr Stadtpfarrer Ziegler den Kindern in zu Herzengehenden Worten Mer hübsche Weihnachtsgeschichten aus dem
großen Kriege 1870/71 . Fräulein Häfner und die beidenKinder Schwidop u. Hartmann , als Christkindchen , rich¬teten in poetischer Form Ermahnungen an die Kinder . Hierauf



begann die Gaben Verteilung in verschiedenen Ableitun¬
gen. Es war dieses Geschäft für die Kommission keine leichte
Aufgabe, doch entledigte sich das Komitee derselben aufs beste.
Außer dieser Feier bedachte der Verein 17 bedürftige Ka¬
meraden mit 260 M . und 82 Witwen mit 355 M.

28 (Aus der Sitmng der Strafkammer III vom 22 . Tez .)
Vorsitzender: Landgerichtsdirektor Dürr . Vertreter der Großh.
Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt Baumgartner ; später
Dr Bleicher . — Wegen Beleidigung des Oberamtsrichrers
Hott in Bruchsal verurteilte der Gerichtshof den Taglöhner
Andreas Barth aus Bruchsal zu 10 Tagen Gefängnis . —
Der Maurer Adolf Raßler aus Ettlingemveier war am 2 .
Okrober mir seinem Rade nach Muggensturm gefahren, von wo
aus er Abends nach 8 Uhr wieder nach Hause zurückkehrte . Da
er an seinem Rade keine Larerne Hane, entwendete er von einem
im Hofe der Wirrsä-aft zur „Krone" stehenden Fahrrad eine
Laterne im Werte von 5 M . 50 Pf . und fuhr damit davon. Im
Hinblick aus seine vielen Diebsrahlsvorstrafen wurde er zu
6 Monaren Gefängnis mid 3 Jahre Ehrverlust verurteilt . —
Unter Ausschluß der Oeffeutlichkeit gelangten drei Fälle , die An¬
klage gegen den Taglöhner Karl Josef Speck aus Baden wegen
Vergehens gegen 8 175 R . - St .- G . - B . , die Anklage gegen den
Zigarrenmacher Philipp Jakob Feuerstein aus Oberhausen,
wohnhafl in Forst wegen Verbrechens gegen 8 i76 Ziffer 3
R . - St . -G . -B . und die Anklage gegen den Blechner Emil Kaif -
lin aus Mülhausen , wohnhaft in Mörsch , wegen Verbrechens
gegen § und Hausfriedensbruchs zur Verbandluug . Das
Gericht erkannte gegen Speck aus 6 Wochen Gefängnis , abzüglich
2 Wochen Unrersuckpingshaft; gegen Feuerstein auf 1 Jahr Ge¬
fängnis , abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft; gegen Keiflin
unter Anrechnung von 1 Monar Untersuchungshaft auf 6 Mo¬
nate und 1 Woche Gefängnis und 3 Jahre Ehrverlust . — Der
Hmisbursche Franz Karl Jung Steinmauern erbrach am
14 . Juli in Rastatt im Garrcn der Wirtschaft zur „Krone"

einen Schokoladeautomaten und en !werü>ete daraus 2 M.
76 Pf . , und stahl am 17 . November aus dem Hofe der ge¬
nannten Wirtschaft ein Fahrrad im Werte von 176 M.
Jung wurde mit 4 Monaten Gefängnis abzüglich 1 Monat
Untersuchungshaft, bestraft. — Als Bevollmächtigter der Ma¬
schinenfabrik Oos , G . m . b . H . in Baden, deren Buchhalter und
Kassier er war , hatte der Kaufmann Paul Schoch ,

aus
Hüttnau von Anfang September bis 22 . Oktober verschiedene
Beträge , die er aus der Kasse zur Zahlung von Lieferungen
an seine Firma entnommen , im ganzen 268 M . 37 Pf . unter¬
schlagen und für sich verbraucht. Zur Verdeckung der Ver¬
untreuungen fälschte Schoch Quittungen . Das gegen ihn we¬
gen Untreue , Urkundenfälschung und Betrugs erlassene Urteil
lautete auf 5 Monate Gefängnis .

«tz Vom Bodensee, 22. Dez. In Friedrichshafen ließ die
württembergische Bahnverwaltung beim Güterbahnhof und hin¬
ter der Schiffswerste für 200 000 M . ein großes Lager¬
haus in mustergültiger Ausführung erstellen. In dem 70
Meter langen und 20 Meter breiten dreistöckigen Backsteinbau
mit ebenem Dach befinden sich im Erdgeschoß große heizbare
Kellereien, welche zur Aufbewahrung von Rosinen, Zwetschen ,
Oel , Honig, Wein usw . dienen. Für den Min sind große Fäs¬
ser bis zu 4500 Liter vorhanden. Trüb gewordener Most oder
Wein kann rasch durch einen Asbestsilter wieder glanzhell ge¬
macht werden . Für Spezialzwecke dient eine Reihe größerer
Fässer ( 1200 Liter ) , innen mit einem dicken Glasplattenbelag
versehen. Ein Teil der Kellereien steht unter Zollverschluß . Die
übrigen Räumlichkeiten des Lagerhauses sind Helle , luftige Hal¬
len , vor allem zur Aufbewahrung von Getreide . Me drei
Lagerböden können 600 Bahnwaggons , gleich 60 000 Doppel¬
zentner Getreide ausnehmen. Die Beleuchtung des ganzer»
Lagerhauses ist elektrisch. — Bei Bregenz wird die dem Boden¬
see zuströmende Aache unweit ihrer Mündung , wo ihr Fluß¬
bett eine Breite von mehr als 300 Meter erreicht hat , über¬
drückt , um eine Verkehrsverbesserung zwischen den zwei dicht
bevölkerten Jndustrieorien Hard und Vorkloster bei Bregenz
und den rheintalischen Gemeinden herbeizuführen. Kürzlich
wurde das Projekt des Ingenieurs Ludpold aus Stuttgart von
der Bezirkshauptmannschaft zur Ausführung genehmigt.

Literatur .
* Ter Lichtberg , von Emilio Salgari , illustriert von G.

Amato. (Preis 3,60 M . , geh . 4,50 M . ) Das im Verlag von
Carl Siwinnain Leipzig erschienene Buch ist voll präch¬
tiger Schilderungen von Jagden auf wilde Tiere und Kämpfen
zwischen den Truppen des Radscha von Pannah und der gefähr¬
lichen Sekte der Dakoiten, welche den berühmten Diamanten
Kohinoor, der jetzt auf der Krone König Eduards von England
leuchtet, iu ihre Gewalt zu bringen! versuchten . Der Verlag
bringt mit der Übersetzung der Schriften des bekannten Ju¬
gendschriftstellers Emilio Salgari unserer deutschen Jugend
wertvolle Werke, die wohl Beachtung verdienen. Emilio
Salgari wird in seinem Vaterlande Nicht mit Unrecht der ita¬
lienische Jules Verne genannt . Interessant schildert er Er¬
lebnisse , Reisen und Jagdabenteuer in ferneg Landen und
weiß seine Leser stets in Spannung zu versetzen . Viele Fllu -
stvatioen beleben den Text . Der farbenprächtige Ottginalein -
band macht die einzelnen Bände zu schönen Geschenkwerken .

* Der Name der aufstrebenden Stadt Emmendingen i . B.
ruft jene Tage in Erinnerung , in welchen die Gattin von Mark¬
graf Karl Friedrichs streitbarem Obervogt Johann Georg
Schlosser , geb . Kornelia von Göthe, die Schwester unseres Dich¬
terfürsten , die „ geistvollste Frau ihrer Zeit"

, das Emmendinger
Amthaus zu einem kleinen Musensitz zu gestalten bestrebt war
und an denen Göthe selbst in dem freundlichen Elzstcchtchen
mehrfachen Aufenthalt genommen hat und hier den landschaft¬
lichen Hintergrund für sein unvergängliches Werk „Hermann
und Dorothea " gefunden haben dürfte . — „Altmodische Ge
schichten" betitelt sich ein in der Verlagsgesellschast vormals
A. Dölter in Emmendingen erschienener Kranz von No¬
vellen von Marie Schloß , in welchen die Verfasserin uns
einzelne Episoden jener Zeit auf dem Boden und aus dem
Leben der kleinen Landstadt vorführt . Die Personen und
Handlungen sind in schlicht einfacher und doch jugendlich frischem
Kolorit gezeichnet und tragen das für jeden Leser anheimelnde
Gepräge jener Zeit , in welchen der Großvater die Großmutter
nahm . Dem Büchlein gereichen die hübschen Zeichnungen von
Altemmendingen aus der Hand des Herrn Medizinalrats von
Langsdorfs zum besonderen Schmuck. Namentlich für die
heranreifende Jugend der alten Markgrafschast und der an¬
grenzenden Gaue sei das Buch , dessen Preis 1 M . ( geb. 1,80
Mark ) beträgt , bestens empfohlen.

Aottesdievste .
Evangelische Stadtgemeiude ,

25 . Dezember . — 1 . W e i h n a ch ts f e st .
Kollekte . Beim Ausgang aus sämtlichen Gottesdiensten

wird eine Kollekte erhoben für die Rettungsanstalten sittlich-

verwahrloster Kinder.
Gtadtkirche.

Uhr : Milttärgottesdienst : Herr Militäroberpfarrer Schloe -
mann . — 10 Uhr mit Abendmahl: Herr Stadtpfarrer Mühl -
häußer . — 6 Uhr : Herr Stadtvikar Kaiser .

Kleine Kirche :
ff,10 Uhr : Herr Stadtvikar Waltber .

Schlosskirche.
10 Uhr : Herr Hofprediger Fischer .

FohauueSkirche.
ff,9 Uhr : Herr Stadtpfarrer v . Brückner . — 10 Uhr mit

Abendmahl : Herr Stadtpfarrer Ziegler . — 6 Uhr : Herr
Stadtvikar Renner .

Lhristuskirche.
10 Uhr mit Abendmahl : Herr Stadtpfarrer Rohde . — 6 Uhr

Herr Stadtvtkar vr . Ott . — 9 Uhr Andachtsstunde für Taub¬
stumme : Herr Hauptlehrer Fritz .
Evangelisches Gemeindehaus der Weststadt (Blücherstraße 20 ) .

l/,10 Uhr : Herr Stadtvtkar vr . Ott , unter Mitwirkung des
Kirchenchors .

Karl Wilhelm - Tchnle .
ff,10 Uhr : Herr Stadtpfarrer Weidemcier .

Gartenstraße88.
ff,10 Uhr : Herr Stadtpfarrer Rapp . — ff.12 Uhr Kinder¬

gottesdienst : Herr Stadtpfarrer Rapp .
Ludwig Wilhelm -Krankenheim.

5 Uhr .: Herr Oberkirchenrat v . Reinmuth .
Diakonissenhanskirche.

Vormittags 10 Uhr : Herr Pfarrer Katz . — Nachmittags 4 Uhr :
2 . liturgische Weihnachtsfeier.

Gottesdienst in Beiertheim ( altes Schultzaus ) .
9 Uhr mit Abendmahl : Herr Stadtvikar Kaiser .

Karl Friedrich -GedächtniSkirche (Stadtteil Mühlburg ) .
Vormittags ff,10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl : Herr

Dekan Ebert . Die Vorbereitung geht der Abendmahlsfeier
unmittelbar vorher . — Nachmittags 4 Uhr Kinderweihnachlsfeier

Evangelisch- lutherische Gemeinde.
(Alte Friedhofkatzelle , Waldhornstraße .)

Vormittags 10 Uhr : Herr Pfarrer Herrmann . — Abenb-
mahlsfeter nach Schluß des Hauptgottesdtenstes. Beichte
. ,-10 Uhr.

» « ttzvltsche < « « » »» «.
25 . Dezember . — Hohes Christfest .

Hauptkirche St . Stephan.
ff .s Uhr Festgeläute . — ff,6 Uhr feierliche Christmette mit

Segen und De Osum . — ff,7 Uhr hl. Messen — 7 Uhr hl.
Messen . — ff,8 Uhr hl. Messen . — ff,9 Uhr Mtlitärgottes -
dtenst mit Predigt . — ff,10 Uhr Festpredigt, hierauf levtttertes
Hochamt mit Segen . — ' ,.12 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt .

- 3 Uhr lev . Vesper mit Segen
Beichtpelegenhett: Sonntag , nachmittags von 4 Uhr an und

Montag früh . » ernhardnSkirche.
6 Uhr Christmette mit Segen und De veum . — 7 Uhr hl.

Messen . — 0,9 Uhr Kindergottesdtenst. — ff,10 Uhr Predigt ,
levtttertes Hochamt mit Segen — 0,3 Uhr feierlche Vesper mit
Segen , darnach Generalabsolution für die Mitglieder des dritten
Ordens . — 5 Uhr Kindheit Jesn -Fest mit Predigt und Lichter -
prozesston der Kinder ; Opfer für Kindheit Jesu -Beretn und
Bonifattus -Berein .

Liebfrauenkirche.
9 Uhr Christmette mit D« vsum . — 7 Uhr Htrtenmefse und

Austeilung der hl . Kommunion. — 0,8 Uhr hl . Messen —
0,9 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . — ff,10 Uhr Predigt
und feierl. Hauptgotlesdienst . — 11 Uhr hl . Messe. — ffz3 Uhr
feierliche Vesper.

St . Bouifatiuskirche ( Goethestraße ) .
ff 6 Uhr Christmette mit Segen , darnach Hirtenmeffe mit Ge¬

sang und hl. Messen . — ff,9 Uhr Kindergottesdtenst mit Predigt .
— ff,10 Uhr Predigt und levittertes Hochamt und Segen . —
ff,3 Uhr feierliche Vesper.

St . Biuzentiuskapelle .
6 Uhr Christmette. — 7 Uhr hl . Messe. - - 8 Uhr Predigt ,

Amt und Segen . — ff.3 Uhr Vesper mit Segen .
St . KraurisruShauS (Grenzstraße 7) .

6 Uhr Amt . — 8 Uhr Amt .
Ludwig Wilhelm -Kraukeuheim .

11 Uhr hl. Messe .
St . Peter - und Paulskirche im Stadtteil Mühlburg .

ff,6 Uhr feierliche Christmette mit Ts vsum und Austeilung
der hl . Kommunion. ; hierauf hl . Messen . — 7 Uhr Htrtenamt mit
Austeilung der hl . Kommunion. — 0,10 Uhr Festgottesdienst
mit Predigt und levtttrrtem Hochamt. — 2 Uhr feierl. Vesper .

t« lt-)Katholifche Stadtgemeiud«.
18 . Dezember .

' AuferftehuugSkirche.

ff,9 Uhr Frühmesse mit Bußandacht und Spendung der hl .
Kommunion ; Beichtgelegenheir Samstag nachmittag 3 Uhr. —
10 Uhr Hochamt und Predigt : Herr Stadtpfarrer Bodenstein .

Die Gottesdienste für den 26 . Dezember befinden sich im
Hauptblatt .

Zitandesvuchaustüge.
Geburten .

14. Dezember .
Ilona Erika , V . : Albert Reichle , Kantinenwirt .
Adolf, V . : Adolf Seitz, Bäckermeister.
Martha , V. : Friedrich Frz . Gustav Kuz , Schlosser .

15 . Dezember .
Adolf. V. : August Steinbach , Eisenbahnschaffner.
Auguste Rosalia , V . : Wilhelm Böhlen . JngenieuraFistent .
Karl Otto Hans , V . : Karl Allekotte , Maschineningenieur.
Anna , V. : Ernst Kindler , Bierführer .

16 . Dezember .
Luise Margarethe , V . : Alfved Schlegel, Kaufmann .
Ludwig Josef Eugen . V. : Josef Odenwald , Maschinentechniker .
Anna Frwda , V. : Jcrkob Schuhmacher, Taglöhner .

17. Dezember .
August Robert Rudolf Max, V . : Philipp Obreiter , Schlosser .
Ludwig Eugen . V . : Gust. Schmitt , Schutzmann.

18 . Dezember .
Margarethe Maria , V . : Rudolf Gnirs , Rapporteur .
Margarethe Elisabeth , V . : Otto Lienhard , Bureauvorsteher .
Margarethe , V . : Johannes Klein , Schneidermeister.
Hermann Adolf Wilhelm , V . : Hermann Kappler, Schneider.

Wilhelm, B . : Xaver Kühn, Leilungsaufseher .
Stefanie , V. : Wilhelm Schweigert, Lokomotivheizer.
Hrlda Anna Theresia , V. : Johann Gurmann , Sergeant .
Elisabeth, V. : Friedrich Stolzenberger . Fabrikarbeiter .
Oskar August, V. : August Sommer , Buchdrucker .
Clfriede Anna , V . : Max Holl, Schreiner.

19. Dezember .
Marie , V . : Johann Trautnitz , Schmied.
Friedrich Ludwig, V . : Karl Helck , Färber .
Alfred, V. : Johann Stengel , Wirt .
Hugo Karl , V . : Fritz Kuhn, Registraturassistent .
Gertrud Emilie Sofie , V . : Albert Stichs , Revisor.
Melanie Anna , V . : August Person , Ausläufer .
Karl Friedrich Gustav, V . : K . Pitsch, Cisenb . - Baütechniker a . D.

20 . Dezember .
Agnes Katharina , V . : Leo Schiebenes, Stadttaglöhner .
Auguste Charlotte Elisabeth , V . : Johann Nepomuckh , Ingenieur
Hans Friedrich Theodor, V . : Hans Butsch , Feinmechaniker.
Olga Luise, V . : Friedrich Knössel , Bahnarbeiter .
Erna Luise , V . : Ernst Rothenhöfer , Versicherungsbeamter.
Hermann , V . : Hermann Schüler , Schmied.

21 . Dezember .
Käthchen , B . : Karl Klein, Werkmeister.
Hugo Wilhelm, V . : Wilhelm Hahn , Gasarbeiter .

22 . Dezember .
Elfttede Elisabeth, V . : Karl Lenhard , Blechner.
Friedrich Wilhelm, V. : Benjamin Reiter , Stadttaglöhner .
Karl Wilhelm, V . : Heinrich Nagel , Reserveheizer.
Emma Berta , B . : Jakob Marsch, Zimmermann .
Johann Karl Adolf , B . : Joh . Rathfelder , Steirchauer .
Erika Johanna , B . : Konrad Schwarz, Kaufmann .

23 . Dezember .
Maria Hedwig, B . : Max Roüer , Buchdrucker .
Karl Paul , V . : Paul Stommel , Kaufmann .
Leonhard, V . : Leonhard Schmidt, Weißgerber.
Franz Josef Sebastian , V . : Sebastian - Schwer, Wagmeister.

Eheaufgebote.
17 . Dezember .

A . Maier von hier , Kaufmann hier , mit B . Benjamin von
Königsbach .

C . Niemann von Berlin , Klaviermacher hier , mit W . Glaser
von hier .

F . Homeher von . Nienburg , Schriftsetzer hier , mit E . Bergold
von Unter -Schönmattenwag .

A. Martini von Berghausen , Schneider hier , mit A . Czekalla
von Dverdon.

21 . Dezember .
W. Beutel von Oberhausen , Kaufmann allda , mit E . Nassall van

Hannover .
G. Scheuble von Ruith , Schneider hier , mit Chr. Mäher von

Unterderdingen.
22 . Dezember .

PH . Wolf von Dietersweiler , Metzger hier, mit Luise Westen»
felder von LeopoldsHafen.

I . Mack von Unterderdingen, Steinhauer hier , mit R . Drechsei
von Rieden.

Eheschließungen.
20 . Dezember .

W . Hill von Weingarten , Pferdewärter hier , mit E . Hofmarm
von Obergimpern .

21 . Dezember .
Dr . A . Fischer von Posen , pr . Arzt hier , mit O . Klupp von

Baden.
22 . Dezember .

I . Ebel von Aldingen, Möbelhändler hier , mit H . Schilling von

vr . Salomon Herzfeld von Graz , Rechtsanwalt in Essen , mit
K. Frankenstein von Essen .

24 . Dezember .
K. Müller von, Bittelbrorm , Bahnarbeiter hier , mit Mari»

Roller von Kirchheim .
Todesfälle.

16 . Dezember .
Karl Keck, Ehemann , Konditor , 32 I .

17. Dezember .
Emma , 8 I . , V . : Georg Ernst , Nachtwächter.
Jakob Hölzer, Ehemann , Hammerschmied, 48 I .

18 . Dezember .
Paula , 11 T „ V . : Josef Martin , technischer Assistent .
Christian Ade , ledig , Dienstbote, 42 I .
Marie , Ehefrau von Adolf Schwindle, Kaufmann , 36 I .
Lina Eder , ledig. Kleidermacherin, 46 I .
Franz , 11 M . 12 T . , V . : Baptist Werstein, Installateur .
Hermine , Ehefrau von Wilhelm Kratzer, Maschinenarbeiter,

42 I .
Ella, Ehefrau von Leopold Dämmert , Rechtanwalt , Or . iur.,

28 I .
Adolf , 4 T . , V . : Adolf Seitz, Bäckermeister.

19 . Dezember .
Wilhelm Hollentveger, Ehemann , Privat , 67 I .
Friedrich, 3 I . , V . : Josef Klettenheimer , Monteur .
Wilhelm, 6 I . , V . : Johann Wipfler , Handelsmann .
Franz Schnellbach , Ehemann , Buchhalter , 41 I .

20 . Dezember .
Jakobine Eichele , ledig, Tienstbote , 64 I .

21 . Dezember .
Barbara , Witwe von Sebastian Kälbel , Maschinenarbeit« ,

60 I .
Luise , Ehefrau von Dietrich van Vierssen, Steinhauer , 41 I -
Albert Wirth , Ehemann , Kanzleirat , 68 I .

22 . Dezember .
Matte Emilie, Witwe von Gustav Wever, Pr . Arzt, 92 I .
Friederike Schilling, ledig, Privattere » 62 I .
Karl Bauer , Ehemann , Photograph , 69 I .

KroßyerzogNches Kostheater.
Im Hoftheater Karlsruhe :

Sonntag , 25. Dez. Abt. 26 . Ab.-Vorst. Neu ew<

studiert : „Julius Cäsar ", Trauerspiel in 6 Men von Shw?
speare, übersetzt von Schlegel. Anfang 6 Uhr, Ende nach 0 tup-

Montag , 26 . Dez. 9. Vorst, außer Ab . „Turmhäuser
der Sängerkrieg auf Wattburg " in 3 Akten von Richard Wv
ner . Anfang 6 Uhr, Ende gegen 10 Uhr.

Die für Dienstag den 27 . Dezember als 25 . Vorstelliwg
Abonn.-Abt. L angekündigte Aufführung von „Undine
auf Mittwoch den 28. Dezember verlegt werden, da am D>« ^
tag , dem Tage der Beisetzung Ihrer Großherzoglich« !
der Herzogin-Witwe von Sachsen- Coburg das Hoftĥ ff'

Allerhöchstem Befehl gemäß geschloffen bleibt. FnfolgStt ^
wird die für Mittwoch den 28 . Dezember in Aussicht
Vorstellung zu ermäßigten Preisen am 31 . Dezember,
mittags 3 Uhr, stattfinden . -

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe-

Druck und Verl «« : - . „ „ de .
G . Braunsche Hofbuchdruckerei in Kart »
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Aufgebot.
P .62 . 2 . 1 . Nr . 9322 . Karlsruhe .

Das Gr . Amtsgericht hat auf Antrag
des Rechnungsrats G . Parade in
Schöneberg unterm 21 . Dezember
1904 folgende

Zahlungssperre

Holzversteigerung.
Das Großh. Forstamt Durlach ver¬

steigert aus den hiesigen Domänen¬
waldungen am P .84.
Donnerstag , den 29 . Dezember d. I ..

vormittags etwa halb 11 Uhr,
auf dem Rathause zu Wössingen aus erlassen:
Distrikt Schlohberg, Abteilung 1 . 2 , Tser Gr . Bad . Staatsschuldenver
3 , von Dürrholz und Durchforstung : waltung hrer tmrd verboten, aus der ^ ^ ^ ^ « 132 der Aon-

9 Srer bnchestes , 10 Ster gemifch- badischen 3^ prozentigen SelMldver - Geaenüändk
tes , 2 Ster Nadelprügelholz. 600 Fa - schreibung von 1904 Lit . v Nr 1 ^ 78 ! beMchneten G-genitM0e
fchinenwellen. 1 Los Schlagraum ; Wer SOO M . an den Inhaber des Pa - 'E Zur Prüfung oer angemeioeren

aus Distrikt Hohberg, Abteilung 2 , Piers eine Leistung zu bewirken, ins -
4 , 8 , von Durforstungen : besondere neue Zinsscheine oder einen

1 Nchtenstamm IV . , 28 fichtene Erneuerungsschein auszugeben.

Konkurseröffnung.
P .70. Nr . 12 103 . Oberkirch .

lieber das Vermögen des Zementenes
Julius Leber von Oberkirch wird heute
am 22 . Dezember 1904 , nachmittags
4 Uhr , auf Anrrag von Gläubigern

i das Konkursverfahren eröffnet, da er
!seine Zahlungen eiitgeftellt har.
! Der Rechrsagent Meinrad Müller
in Oberkirch wird zum Konkursver-

! Walter ernannt .
Konkursforderungen sind bis zum

9. Januar 1905 bei dem Gerichte an¬
zumelden.

! Es wird . zur Beschlußfassung Wer
die Beibehaltung des ernannren oder
die Wahl eines anderen Verwalters ,
sowie Wer die Bestellung eines Gläu¬
bigerausschusses und eintretendenfalls
über die in K 132 der Konkursord¬
nung bezeichnten Gegenstände, ferner
zur Prüfung der angemeldeten For¬
derungen auf

Dienstag , den 17 . Januar 1905 ,
vormittags 10 Uhr,

vor dem diesseitigen Gerichte Termin
anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben, nichts
an dein Gemeinschuldnerzu verabfolgen
oder zu leisten , auch die Verpflichtung
auferlegt , von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche
sie aus der Sache abgesonderte Befrie¬
digung in Anspruch nehmen, dem Kon¬
kursverwalter bis ' zum 9. Januar
1905 Anzeige zu machen .

Oberkirch , den 22. Dezember 1904 .
Großh. Amtsgericht,

gez. Waag.
Dies veröffentlicht:

Schneider,
Großh . Amtsgerichtssekretär.

Konkursverfahren.
P .69. Nr . 18 299 . Mannheim ,

lieber den Nachlaß des verstorbenen
Wirts und Fuhrunternehmers Karl
Friedrich Baro in Mannheim wurde
heute nachmittag halb 4 Uhr das Kon¬
kursverfahren eröffnet.

Zum Konkursverwalter ist ernannt :
Kaufmann Friedrich Buhler hier .

Konkursforderungen sind bis zum
14. Januar 1905 bei dem Gerichte
anzumelden.

Zugleich ist zur Beschlußfassung
über die Wahl eines definitiven Ver¬
walters , Wer die Bestellung eines
Gläubigerausschusses und eintreten

und die Erklärung des Gläubigeraus¬
schusses auf der Gerichrsschreibereizur
Einsicht der Beteiligten niedergelegr
sind .

Triberg , den 21 . Dezember 1904.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts

Rödle.

Freiwillige Gerichtsbarkeit .
P . 13 . Karlsruhe .

Namensänderung betr.
Der am 3 . Januar 1854 in Hagen-

bach geborene, daselbst wohnhafte
Steinbrucharbeiter Christian Seckel u.
der am 15 . März 1882 zu Heidelberg
geborene, in Ettlingen wohnhafte
Schuhmacher Emil Seckel haben, elfte¬
rer zugleich namens seiner minderjäh¬
rigen Kinder :

1 . des am 31 . Januar 1884 zu
Hagenbach geborenen Karl Chri¬
stian Seckel ,

2 . des am 17 . Juni 1885 zu Hagen¬
bach geborenen Johann Christian
Seckel ,

3 . des am 22 . Januar 1887 zu Ha¬
genbach geborenen Richard Seckel,

4 . der am 13 . Oktober 1888 zu Ha¬
gebach geborenen Anna Seckel,

6 . des am 4 . September 1891 zu
Hagenbach geborenen Friedrich
Seckel,

6 . der am 7 . Novencker 1894 zu
Hagenbach geborenen Emma
Seckel,

7 . des am 20 . Februar 1896 zu
Hagenbach geborenen Gustav
Seckel und

8 . der am 26 . Dezember 1897 zu
Hagenbach geborenen Pauline
Seckel ,

um die Ermächtigung nachgesucht, ihren
Familiennamen in „ Obermüller" zu
ändern .

Etwaige EiiUvendusigen gegen die
Bewilligung dieses Gesuchs sind bin¬
nen 3 Wochen dahier geltend zu
machen .

Karlsruhe , den 17. Dezember 1904.
Großh . Ministerium

der Justiz , des Kultus u . Unterrichts.
In Vertretung :

Hubs ch.
Or . Arnold .

Bekanntmachung.
P .48 . Nr . 32 321 . Karlsruhe .

Das Großh . Amtsgericht Abt . V hat
auf Antrag des Großh . Fiskus , ver¬
treten durch die Großh . Landeshaupt¬
kaffe hier , Wer den Nachlaß des am
13 . Juni 1904 dahier gestorbenen

Benkert , Maschinenschlosser,

Derselbe wird auf Anordnung deS
Großh . Amrsgerichts — Abt. 11 —
hiersetbst auf :

Montag den 30. Januar 1905 »
vormittags 10 Uhr»

vor das Großh. Schöffengericht hier
zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach
8 472 Abs. 2 und 3 Str . -P . -O . von
dem Königl . Bezirkskommando hier
ausgestellten Erklärung vom 31 . Ok¬
tober 1904 verurteilt werden.

Mannheim. 26 . November 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Seiler .

Ladung.
O .924.3 .2 . 1 . Heidelberg. Der am

2 . Mai 1875 zu Amrichshausen ge¬
bmene, zuletzt in Neckargemünd sich
aufhaltende, ledige Bierbrauer Franz
Josef Scherer, zurzeit an unbekannten
Orten , wird beschuldigt , als Wehrmann
der Landwehr ersten Aufgebots ohne
Erlaubnis ausgewandert zu sein»
Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuches — in Verbindung
mit 88 l , 11 des Reichsgesetzes vom
11 . Februar 1888.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großherzoglichen Amtsgerichts auf

Samstag den 4. Februar 1905 »
vormittags 9 Uhr,

vor das Grotzherzogliche Schöffenge¬
richt in Heidelberg zur Hauptverhand¬
lung geladen.

Bei unentschuldigtem Ausbleiben
wird derselbe ans Grund der nach

472 der Strafprozetzordnung von
dem Königl . Bezirkskommando in Hei¬
delberg ausgestellten Erklärung ver¬
urteilt werden .

Heidelberg , 15 . Dezember 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Mittelmann.

Bilderdiebstahl .
Heute mittag wurde im Kunstver¬

einslokal zu Karlsruhe , von weißem
Karton losgerissen und gestohlen, das
in Wasserfarben gemalte Bild des
modernen holländischen Malers Jan
Toroop von Katwijk , 26 : 25 groß ,
darstellend zwei junge holländische
Schneider , die mit Holzschuhen be¬
kleidet auf einem Tisch sitzen. Das
Bild trägt den Namen des Malers ,
sowie in der rechten obern Ecke das
Wort „ Kleedmacker"

. P . 89.
Ich bitte um Mitteilung aller An-

Ermittlung des Tä -

Karlsruhe , den 23 . Dez. 1904.
Thum,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Baustängen I -, II -, 15 fichtene Hop
fenstangen, 20 Ster buchenes , 6 Ster
eichenjes, 8 Ster gemischtes , 4 Ster
Nadeh -Sebeit- und ,-Rollenholz, 163 _
Ster buchenes . 8 Ster eichenes , 61 . K- nkvrserättnunaMer SMi^ es. 8 Ster Nadelprüg^

- ! P .71 Nr . 47945 Freiburg i. B.
sÄüu lieber das Vermögen des Bildhauers
Achbholz - Faschinenwellen. 2 Lose , Biefel hier wurde heute am 23 .escytagraum. i Dezember 1904 , vormittags 10 Uhr,DomanenwaLhnter Gms m Wos - 1^ Konkursverfahren erDnet .siengen ^ Holz im Schlohberg ,

^ ^ Rechtsagent K. Kuhn dahierVolk in Wcpchbach das Holz im H h - zum Konkursverwalter er-
d . I .»

berge vor.
Am Freitag , den 30. Dezember

vormittags 10 Uhr,
in Nagels Halle in Durlach , aus dem
Domänenwald Rittnert , Abteilung 8 ,
von einer Durchforstung:

5 Faschinenhanfen;
Wteilnng 9, von einem Kulturaufhieb :

12 Faschinenhanfen;
Abteil. 10 , von einer Schlagstellung :

10 buchene Wagnerstangen, 10 fich¬
tene Hopfenstangen III . , 182 Ster
buchenes , 8 Ster eichenes , 41 Ster ge¬
mischtes ( meist aspenes und birkenes)
Scheit- und Rollenholz, 80 Ster bu¬
chenes , 136 Ster gemischtes Prügel¬
holz, 2750 gemischte Wellen, 1 Los
Schlagramn ;

aus Abteilung 20, vom Aufhiebe
eines Fußweges :

8 Mer buchenes Scheitholz, 2 Mer
buchenes Prügelholz , 1 Los Schlag¬
raum .

Forstwart Bauer in
zeigt das Holz vor .

Bürgerliche Rechtsstreite .
Aufgebot.

P .65 . 2 . 1 . Nr . 16 073 . Sinsheim .
Der Landwirt Friedrich Obländer in
Meinsfurth hat als Erb« beantragt ,
den verschollenen Johann Martin
Leippe , geboren am 13 . September
1817 in Meinsfurth , zuletzt wohnhaft
im Inland in Steinsfurch , von da im
Jahre 1846 nach Amerika ausgewan¬
dert , für tot zu erklären.

Der bezeichnete Verschollene wird
aufgefordert, sich spätestens in dem
auf :

Mittwoch , den 12. Juli 1905,
vormittags 9 Uhr.

vor dem Großh. Amtsgericht Sins¬
heim anberaumten Aufgebchsternriwe
zu melden, widrigenfalls die Todes¬
erklärung erfolgen wird.

An alle, welche Auskunft über Le¬
ben oder Tod des Verschollenen zu er¬
teilen vermögen, ergeht die Aufforde¬
rung , spätestens im Aufgebotsterinine
dem Gericht Anzeige zu machen .

Sinsheim , den 22 . Dez. 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Hecker.

nannt .
Konkursforderungen sind bis zum

19. Januar 1905 bei dem Gerichte
anzumelden.

Es ist -Termin anberaumt vor dem
diesseitigen Gerichte zur Beschlußfas¬
sung über die Beibehaltung des er¬
nannten oder die Wahl eines anderen
Verwalters , sowie über die Bestellung
eines Gläubigerausschusses und ein¬
tretendenfalls über die in 8 120 der
Konkursordnung bezeichneten Gegen¬
stände auf
Donnerstag , den 19. Januar 1905,

vormittags 9 Uhr,
und zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf

Montag , den 30 . Januar 1905,
vormittags 9 Uhr.

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.
Allen Personen , welche eine zur

Konkursmasse gehörige Sache im Besitz
habe" oder zur Konkursmasse etwasgyaui schuldig sind , wird aufgegebem , nichts
an den Gemeinschuldner zu verabfol¬
gen oder zu leisten, auch die Verpflich¬
tung auferlegt , von dem Besitz der
Sache, und von den Forderungen , für
welche sie aus der Sache abgesonderte
Befriedigung in Anspruch nehmen, dem
Konkursverwalter bis zum 19. Januar
1905 Anzeige zu machen .

Freiburg i. B„ den 23 . Dez. 1904.
Großh . Amtsgericht III .

Der Gerichtsschreiber:
Zimmermann .

Forderungen auf
Samstag , den 21. Januar 1905 ,

vormittags 11 Uhr,
vor dem Gr . Amtsgerichte Abt. 14,
2 . Mock, Sitzungssaal v , Termin an¬
beraumt.

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben, nichts
an den Gemeinfchuldner zu verabfol¬
gen oder zu leisten , auch die Ver¬
pflichtung auferlegt , von dem Besitze
der Sache und von den Forderungen ,
für welche sie aus der Sache abgeson¬
derte Befriedigung in Anspruch neh¬
men , dem Konkursverwalter bis zum
5. Januar 1905 Anzeige zu machen.

Mannheim , den 22. Dez . 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 14.

Mohr.

Konkursverfahren.
P .68. Nr . 11133 . Mannheim .

Das Konkursverfahren Wer das Ver¬
mögen des Johann Georg Zimmer ,
Zimmermpister in Neckarhausen , wurde
nach Vornahme der Schlnßverteilung
durch Gerichtsbeschluß vom 19 . d . M .
aufgehoben .

Mannheim, den 21 . Dez . 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 8 :

Mohr.

Konkursverfahren.
P .67 . Müllheim. Das Konkurs¬

verfahren Wer den Nachlaß des Tag¬
löhners Friedrich Schöpflin in Feld¬
berg wurde nach erfolgter Abhaltung
des Schlußtermins und nach erfolgter
Schlußverteilung aufgehoben.

Müllheim, den 22 . Dezember 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Schiel.

Emil
heute vormittags 10 Uhr die Nach- ^Haltspunkte zur
Wßverwaltung angeordnpt und den ters und des Bildes, sowie um sofor-
Ortseichter Wilhelm Weiserl in tige Verständigung der Polizei , sobald
Karlsruhe , Kaiserstraße Nr . 71 , als j das Bild zum Kauf angeboten wird ,
Nachllaßverwalter bestellt . ^zwecks eventueller Festnahme des Be-

Karlsruhe , den 19 . Dez. 1904 . sitzers.
Karlsruhe , den 22. Dez. 1904 .

Der Großh. I . Staatsanwalt :
D u f f n e r .

Besonderer Prüfungstermin .
P .72 . Nr . 47 570 . Freiburg .

Das Konkursverfahren
über den Nachlaß des Fa¬
brikanten Ernst Schwarz
dahier betreffend.

Zur Prüfung der nachträglich an¬
gemeldeten Forderungen ist Termin
anberaumt auf

Montag , den 9 . Januar 1905,
vormittags halb 10 Uhr,

vor dem Amtsgerichte hier, Zimmer
Nr . 8.

Freiburg , den 21 . Dezentster 1904.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Zimmermann .

Konkursverfahren.
P .60 . Pfullendorf . Das Konkurs¬

verfahren über den Nachlaß der Josef
Hättich Witwe, Cäzilie geb. Kotz, in
Pfullendorf ist nach Abhaltung des
Schlußtermins und erfolgter Schluß¬
verteilung heute aufgehoben woroen.

Pfullendorf , den 20 . Dez. 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Vogel.

Bekanntmachung.
P .66. Nr . 18 263 . Triberg . In

dem Konkurs über das Vermögen des
Kaufmanns Albert Kiefer in Horn¬
berg wurde durch Gerichtsbeschluß
vom 21 . Dezember 1904 Termin zur
Verhandlung und Abstimmung Wer
den Zwangsvergleichsvorschlag auf

Dienstag , den 17. Januar 1905 ,
vormittags 11V. Uhr,

ariberamnt, wozu die beteiligten Gläu¬
biger unter dem Beifügen geladen
werden, daß der Vergleichsvorschlag

golstadt über die der Anklage zugrunde
liegenden Tatsachen ausgestellten Er¬
klärungen verurteilt erden.

Heidelberg , 12 Dezember 1904.
Großherzogliche Staatsanwaltschaft .

Sebold.

Ladung .
O .804 .2 Nr . II 52006 . Mann¬

heim. Der am 29 . März 1876 in
Metzingen geborene Mechaniker

Emil Seitter
zuletzt wohnhaft in Neckarau , zurzeit
unbekannt wo, wird beschuldigt . Saß erals beurlaubter Reservist ohne Erlaub¬
nis aus gewandert ist.

Uebertretung gegen 8 360 Ziff. 3
R .-M .-G . -B .

Großh. Amtsgericht I .

Gerichtsfchreibevet Gr . AmtsgerichtsV
Schneider.

Strafre chtspflege .
Ladung .

O .904 .3 . 2 Nr . 40282 . Heidelberg .
1 . Jganz Karl Gunkel, geb . 7 . Mai

1877 zu Heidelberg, Kaufmann,
zuletzt in Heidelberg wohnhaft,
zurzeit in Amerika,

2 . Philipp , Jakob Mack, geb. 18.
Dezember 1882 zu Neckargemünd ,
zuletzt in Heidelberg, zurzeit in
Amerika,

3 . Karl Marci , gen . Krieger, geb.
25 . Oktober 1882 zu Wieblingen,
Kaufmann , zuletzt in Heidelberg ,
zurzeit in Amerika,

4 . Wilhelm Strein , geb . 2. April
1884 zu Schwaftiheim , zuletzt in
Heidelberg , zurzeit bei der fran¬
zösischen Fremdenlegion in Al¬
gier,

6 . Matthäus Preß , geb. 14. Sep¬
tember 1882 zu Hopberg ( BA
Ingolstadt ) , Bäcker , zuletzt in
Heidelberg , zurzeit in Amerika ,

werden beschuldigt, als Wehrpflichtige
in der Absicht , sich dem Eintritte in
den Dienst des stehenden Heeres oder
der Flotte zu entziehen , ohne Erlaub¬
nis das Bundesgebiet verlassen oder Bereinsregisternach erreichtem militärpflichtigen Alter , Mannheim. O 990
sich außerhalb des Bundesgebiets auf- ^ Zum Bereinsregister Bd. I O .-Z. 47 .
Z^ alten M haWn . Drehen gegen Militärverein Mannheim" in Mann -
8 1 ^0 Abs . 1 , Nr . 1 , M .-G .-B . heim, wurde heute eingetragen :Dieselben werden auf ^ Jakob Kuhn ist aus dem VorständeFrntag den 17 . Februar 1905, ausgeschieden , an dessen Stelle wurde
^ ^

" Friedrich Blum , Direktor invor die Strafkammer ^ s Grotzherzog - Mannheim, als erster Vorstand ae-^ ^ wählt. Robert Ulm. Gr . BezirkstL -Hauptverhanülung geladen. arzt m Mannheim, wurde als zweiterBei unerüschuldigteni Ausbleiben Vorstand wiedergewählt. JnfolgeSÄ -

dm MLv -E -nd-n d-r Ersatz -Mimis. Miß IsAl
fronen Heidelberg . Eberbach und In - , Mannheim.

Großh . Bad. StaatK-
Eisenbahnen.

Vergebung von Bogenlichtmasten.
Für die Freibeleuchtung des hiesi¬

gen neuen Güterbahnhofs habe ich
110 Stück Patentstahlrohr -Bogenlicht-

mastx mit vollständiger Armatur im
öffentlichen Wettbewerb zu vergeben.

Die Verdingungsunterlagen können
von Unterzeichneter Dienststelle bezo¬
gen werden . P .87.Die Offerten sind mit der Auf¬
schrift : „ Angebot auf Lieferung von
Bogenlichtmasten für die Freibeleuch¬
tung des Güterbahnhofs Freiburg "
versehen , bis zu der am Montag , den
23. Januar 1905, vormittags 11 Uhr,in meinem Elektrotechnischen Bureau ,
Lehenerstraße 3 , 2 . Stock , stcrtrfinden-
den Eröffnungsverhandlung einzu-
senden.

Freiburg, den 22 . Dezember 1904 .Ter Großh. Maschineninspektor.

Bereinsregister .
Pforzheim. O .965 .

Zum Vereinsregister Band I , O .-Z.27 wurde eingetragen :
Reimann -Sachs- Berei« in Pforz¬

heim . Die Satzung ist am 14 . Ok¬
tober 1904 errichtet . Jedes Vor¬
standsmitglied ist zur Vertretung des
Vereins befugt . Der Vorstand besteht
aus : Dekan Julius Sachs Witwe ,
Adeline geb. Reimann , und Oberamt¬
mann Martin Friedrich Witwe , Jo¬
hanna geb. Armbruster , beide hier .

Pforzheim, den 16 . Dez. 1904 .
Großh. Amtsgericht II . ^



Bürgerliche Rechtsstreite .
Oeffentliche Zustellung einer Klage .

P . 1 .2 . 1 . Nr . 5726 . Mannheim .
Die Buchhandlung Alexander Wei -
mann in Breslau , Höfchenplatz Nr . 3 ,
Prozetzbevollmächtigter : Rechtskonsu¬
lent Ernst Kaufmann hier , klagt gegen
den Techniker Otto Berg , früher hier,
Kleinsteldstr. 23 , jetzt an unbekannten
Orten sich anfhaltend , aus Kauf eines
Brockhaus -Lexikon, mit dem Anträge
auf vorläufig vollstreckbare Verurtei¬
lung des Beklagten zur Zahlung des
Restkaufpreises einschließlich der Por¬
toauslagen mit 169 M . 95 Pf . nebst
4 Proz . Zins hieraus seit 1 . Novem¬
ber 1909 .

Der Kläger ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Mannheim auf

Donnerstag , den 9 . Februar 1905 ,
vormittags 9 Uhr,

in Sitzungssaal O im 2 . Stock des
Amtsgerichtsneubaus . — Zum Zwecke
der öffentlichen Zustellung wird dieser
Auszug der Klage bekannt gemacht.

Mannheim , den 19 . Dez . 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 5 :

Mohr .

Oeffentliche Zustellung einer Klage .
P .35 .2 . 1 . Nr . 47338 . Freiburg .

Die Firma Adolf Forsch in Ettenheim ,
vertreten durch die Rechtsanwälte Weil
und Kastewitz in Fneiburg , klagt gegen
den Knecht Heinrich Reifsteck, früher
hier wohnhaft , jetzt an unbekannten
Orten , aus Warenkauf , mit dem An¬
träge auf vorläufig vollstreckbare Ver¬
urteilung des Beklagten zur Zahlung
von 103 M . 55 Pf . nebst 4 Prozent
Zins vom 1 . Januar 1904 an .

Die Klägerin ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor das Grotzherzoglich«
Amtsgericht zu Freiburg auf

Mittwoch den 8. Februar 1905 ,
vormittags 9 Uhr,

Zimmer Nr . 8.
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht.

Freiburg i . B ., 20 . Dezember 1904 .
Gerichtsschrriber Gr . Amtsgerichts .

Banzhaf .

Oeffentliche Zustellung einer Klage .
O .961 . 2 . 1 . Nr . 11007 . Mannheim .

Der Kaufmann Josef Geißler in
Mannheim , vertreten durch Rechtsan¬
walt vr . Panther zu Mannheim , klagt
gegen den an unbekannten Orten ab¬
wesenden Techniker Max Rüsch, frü¬
her zu Mannheim wohnhaft , unter der
Behauptung , daß er ihm aus Woh -
nungsmiete den Betrag von 199 M .
schuldig geworden ist, mit dem An¬
träge , den Beklagten kosteufällig zu
verurteilen , an den Kläger den Be¬
trag von 199 M . zu bezahlen und das
Urteil für vorläufig vollstreckbar zu
erklären .

Der Kläger ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Gr . Amtsgericht zu
M annheim auf :

Freitag , den 10 . Februar 1905 ,
vormittags 9 Uhr,

Amtsgerichtsneubau , Sitzungssaal L.
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht.

Mannheim , den 16 . Dez . 1904 .
Gerichisschreiber Gr . Amtsgerichts 13 .

Mohr . '

Oeffentliche Zustellung .
L . 976 . 2 . 1 . Waldshut . Tie Rosa

Stall Witwe , geb . l'llbiez , zu Harpo -
lingen , vertreten durch Rechtsagent
Dötsch in Strittmatt , klagt gegen den
Landwirt Wilhelm Sandmann in
Görwihl , zurzeit an unbekannten
Orten , wegen Forderung mit dem
Anträge auf kostenfällige Verurtei¬
lung des Beklagten zur Zahlung von
300 M . nebst 4 Proz . Zins hieraus
vom 20 . Februar 1903 an und dem
Antrag , das Urteil für vorläufig voll¬
streckbar zu erklären , und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits vor das Großh .
Amtsgericht III zu Waldshut , — auf
das Rathaus in Görwihl — auf
Samstag , den 11 . Februar 1905 ,

vormittags halb 11 Uhr.
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht.

Schmitt ,
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Oeffentliche Zustellung einer Ladung.
O . 912 . 2 Nr . 31206 . Schwet¬

zingen . Der Handelsmann Theodor ^
Krämer in Hockenheim, vertreten durch
die Rechtsanwälte Or . Katz und vr .
Ebertsheim in Mannheim , gegen die
Anna Kling , bisher in Hockenheim,
jetzt an unbekannten Orten , beantragt ,
da die Sache bisher beruhte , die Be¬
stimmung eines anderweiten Termins
zur mündlichen Verhandlung Wer die
bereits öffentlich zugestellte Klage vom
11 . Oktober 1904 .

Der Kläger ladet die Beklagte zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Schwetzingen auf

Montag den 13 . Februar 1905 ,
vormittags 9 Uhr,

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird diese Ladung bekannt ge¬
macht.

Schwetzingen , 14 . Dez . 1904 .
Büchner , Gr . Amtsgerichtssekretär .

Oeffentliche Zustellung .
O .960 .2 . 1 . Nr . 46 752 . Freiburg .

Der Kaufmann Friedrich Wempe zu
Freiburg klagt gegen den Kaufmann ^
Otto Hübner , zuletzt in Freiburg !
wohnhaft , jetzt unbekannten Aufent - !
Halts , aus Miete mit dem Anträge !
auf Zahlung von 16 M . 35 Pf . nebst
4 Proz . Zins vom Klagzustellungs¬
tage , sowie vorläufige Vollstreckbar¬
keitserklärung des Urteils und ladet
den Beklagten zur mündlichen Ver¬
handlung des Rechtsstreits vor das -
Großh . Amtsgericht zu Freiburg auf !

Freitag , den 17 . Februar 1905 ,
vormittags 9 Uhr,

Zimmer 8.
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht.

Freiburg , den 17 . Dezember 1904 .
Rpr . Buhl ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Oeffentliche Zustellung einer Klage .
P . S.2 . 1 . Nr . 23730 . Karlsruhe .

Die Ehestau des Fensterreirrigers
Eduard Goerger , Emma geb. Hoff -
mann , zu Karlsruhe , Prozetzbevoll¬
mächtigter : Rechtsanwalt S . Oppen¬
heimer , ebenda , klagt gegen ihren Ehe¬
mann , früher zu Karlsruhe , jetzt an
unbekannten Orten , auf Grund der
8K 1665 , 1568 B .G .B . mit dem An¬
träge auf Scheidung der zwischen den
Streitteilen am 3 . Dezember 1901 zu
Karlsruhe geschlossenen Ehe aus Ver¬
schulden des Beklagten .

Die Klägerin ladet den Beklagten
zur müWlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die erste Zivilkam¬
mer des Großh . Landgerichts zu Karls¬
ruhe auf

Dienstag , den 14 . März 1905 ,
vormittags 9 Uhr,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht.

Karlsruhe,, den 17 . Dez . 1904 .
F . R . Müller , Rpr . ,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts .
Aufgebotsverfahren .

O . 881 .2 Nr . 12908 . Breisach.
Auf Antrag des Landwirts Johann
Georg Stiefel in Jhriugen wurde das

>Aufgebot zum Zwecke der Todeserklä¬
rung des am 10 . Februar 1872 als
Sohn des Christian Scheppele und der
Katharina geb . Strohbach in Jhriugen
geborenen und zuletzt daselbst wohn¬
haften

Johann Georg Scheppele
erlassen . Derselbe wanderte im Jahre
1888 nach Amerika aus und ist seit
dieser Zeit verschollen.

! Aufgebotstermin wurde bestimmt
! -nif :

Montag den 7 . August 1905 ,
vormittags halb 12 Uhr.

Der Verschollene wird aufgefordert ,
sich spätestens in diesem beim Unter¬
zeichneten Gericht stattfindenden Auf¬
gebotstermine zu melden , widrigenfalls
die Todeserklärung erfolgen wird .

Alle , welche Auskunft Wer Leben
oder Tod des Verschollenen zu erteilen
vermögen , werden aufgefordert , spä¬
testens im Aufgebotstermin dem Ge¬
richt Anzeige zu machen.

Breisach , den 14 . Dezember 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

_ Birkenmeyer .
Aufgebot .

0 . 975 .2 . 1 . Kenzingen . Auf Antrag
der Bahnarbeiter Franz HLnßle Ehe¬
frau , Marie geb. Schindler in Heck -
lingen , wird der am 10 . November
1849 in Heitlingen geborene Martin
Schindler aufgefordert , sich spätestens
in dem auf

Dienstag , den 11 . Juli 1905 ,
nachmittags 2 Uhr,

bestimmten Termin zu melden , wid¬
rigenfalls seine Todeserklärung erfol¬
gen wird . Zugleich werden alle , welche
Auskunft über Leben oder Tod des
Verschollenen zu erteilen vermögen ,
aufgefordert , spätestens in obigem
Termin dies dem Gerichte anzuzeigen .

Kenzingen , den 17 . Dez . 1904 .
Großh . Amtsgericht ,

gez. Deimling .
Dies veröffentlicht :

Der Amtsgerichtssekretär .
_ Boos ._

Aufgebot .
O . 903 .3 . 2 Nr . 12417 . Mann¬

heim. Die Frau Hermine Benischek,
Bahnhofverwalterswitwe in Weingar¬
ten ( Württ . ) hat das Aufgebot der
Rheinischen Hypothekenpfandbriefe

2 . Wer 200 Mark Serie 68 Lit . O
Nr . 9409 v . I . 1892 zu 4 Proz . ,d . Wer 200 Mark Serie 49 Lit . O
Nr . 337 v . I . 1885 zu Proz .

beantragt . Der Inhaber der Urkunden
oder einer derselben wird ausgefor¬
dert , spätestens in dem auf

Mittwoch den 5 . Juli 1905 ,
vormittags 11 Uhr,

vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst,
Zivilsitzungssaal 8 anberaumten Auf¬
gebotstermine seine Rechte anzumel¬
den und die Urkunden vorzulegen , wi¬
drigenfalls die Kraftloserklärung der
Urkunden erfolgen wird.

Mannheim , 7 . Dezember 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts I .

Mohr.

Aufgebot .
O .802 Nr . 8834 II . Karlsruhe ,

i Das Großherzogliche Amtsgericht
Karlsruhe hat unterm 6 . Dezember
1904 folgendes

Aufgebot
erlassen :

Konrad Weinig in Tauberbischofs -
heim hat das Aufgebot der bad. vier -
prozentigen Prämienobligation von
1867 Ser . 264 Nr . 13157 Wer 300
Mark beantragt .

Der Inhaber der Urkunde wird auf¬
gefordert , spätestens in dem auf
Donnerstag den 21 . September 1905 »

vormittags 11 Uhr,
vor dem diesseitigen Gerichte , Akade¬
miestraße 2/c , 2 Stock, Zimmer 10
bis 12 , anberaumten Aufgebotster¬
mine seine Rechte anzumelden und die
Urkunde vorzulegen , widrigenfalls die
Kraftloserklärung der Urkunde erfolgen
wirb .

Karlsruhe , den 7 . Dezember 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Thnm .

Konkursverfahren .
P .42 . Nr . 18 150 . Breiten . In

dem Konkursverfahren Wer das Ver¬
mögen des Handelsmanns Moses
Wertheimer in Breiten ist Termin zur
Abnahme der Schlußreshnurrg, sowie
zur Erhebung von Einwendungen ge¬
gen das Schlußverzeichnis bestimmt
auf :

Freitag , den 13 . Januar 1905 ,
nachmittags 4 Uhr.

Breiten , den 21 . Dezember 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Wenk.

Konkursverfahren .
O .911 . Nr . 9053 . Karlsruhe .

In dem Konkursverfahren über den
Nachlaß der am 10 . März 1902 ver¬
storbenen Georg Mayer Witwe hier ,
ist zur Wnahme der Schlußrechnung
des Verwalters , zur Erhebung von
Einwendungen gegen das Schlußver¬
zeichnis der bei der Verteilung zu be¬
rücksichtigenden Forderungen und zur
Beschlußfassung der Gläubiger über die
nicht verwertbaren Vermögenstückc
Schlußtermin auf

Dienstag den 10 . Januar 1905 ,
vormittags halb 12 Uhr,

vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst,
Akademiestraße 2 . Stock. Zimmer
10/12 bestimmt.

Karlsruhe , 14 . Dezember 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Thum .

Konkursverfahren .
P . 19 . Nr . 86202 . Baden . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Sebald Erforth , Werkzang-
fabrik in OoA ist zur Abnahme der
Schlußrechnung des Verwalters , zur
Erhebung von Einwendungen gegen
das Schlußverzeichnis der bei der Ver¬
teilung zu berücksichtigenden Forde¬
rungen der Schlußtermin auf

Mittwoch den 11 . Januar 1905 ,
vormittags 10 Uhr,vor dem Großh . Amtsgerichte hier be¬

stimmt .
Baden , den 17 . Dezember 1904 .

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .
Matt .

Konkursverfahren .
P . 24 . Schopfheim . Das Konkurs¬

verfahren Wer das Vermögen des
Zieglers Eugen Ziegler in Hasel wurde
nach erfolgter Abhaltung , lhcs Schluß¬
termins aufgehoben .

Schopfheim , 19 . Dezember 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Strohauer .

Konkursverfahren .
P . 17 . Nr . 13354 111 . Karlsruhe .

In dem Konkursverfahren Wer den
Nachlaß des pr . Arztes Or . Friedrich
Schnberg , Kriegstratze 47a in Karls¬
ruhe , ist zur Beschlußfassung der
Gläubiger Wer die Auseinandersetzung
mit dem Nachlaßverwalter Termin be¬
stimmt auf :

Mittwoch den 11 . Januar 1905 ,
vormittags 10 Uhr,

vor dem Großh . Amtsgerichte Hier¬
selbst, Akademiesttaßc 28 , 3 . Äock ,
Zimmer Nr . 50 .

Karlsruhe , 21 . Dezember 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Thum .

Konkursverfahren .
P . 18 . Nr . 5739 . Mannheim .

Das Konkursverfahren Wer das Ver¬
mögen der offenen Handelsgesellschaft
Mannheimer Posamentierwarenfabrik
P . H. Langeloth L Cie . in Mannheim
wurde nach Abhaltung des Schlußter¬
mins und erfolgter Schlußverteilung
durch heutigen Gerichtsbeschluß aufge¬
hoben.

Mannheim , 20 . Dezember 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 5.

Mohr .

Konkursverfahren .
P .22 . Nr . 25386 . Lahr. In dem

Konkursverfahren Wer den Nachlaß
i des Eisengießers Karl Jmannel
HSnßler von Dinglingen , Inhabers der
Firma „ Karl Haustür "

, Eisengießerei
in Dinglingen , ist zur Abnahme der

l Schlußrechnung des Verwalters , zur
Erhebung von Einwendungen gegendas Schlußverzeichnis der bei der Ver¬
teilung zu berücksichtigenden Forde¬
rungen und zur Beschlußfassung der
Gläubiger Wer die nicht verwertbaren
Vermögensstücke der Schlußtermin auf

Dienstag den 10 . Jannar 1905 ,
vormittags 11 Uhr,

! vor dem Großherzoglichen Amtsgericht
Lahr bestimmt.

. Lahr , den 14 . Dezember 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Eisenträger ,
Großh . Amtsgerichtssekretär .

Bekanntmachung .
O .980 . Lahr. Im Konkurse über

das Vermögen des Nachlasses des fCarl Jmannel Häußler , Eisengießerci -
besitzers in Dinglingen , soll die
Schlußverteilung erfolgen . Tie dabei
zu berücksichtigenden Forderungen be¬
tragen : 1 . Bevorrechtigte 965,98 M . ,2 . nicht bevorrechtigte 29 414,12 M .
Der zur Verteilung verfügbare
Massebestand beträgt 232,79 M . Es
gelangen nur 37 Proz . von der
Summe der unter § 61 ° K .O . fallen¬
den , bevorrechtigten Forderungen zur
Auszahlung ; alle übrigen gehen leer
aus .

Schlußrechnung und Schlußver¬
zeichnis , nebst Belegen , liegen bei der
Gerichtsschreibcrei des Großh . Amts¬
gerichts Lahr zur Einsicht ans .

Lahr , den 19 . Dezember 1904 .
Der Konkursverwalter .

P .43 . Nr . 32 159 . Schwetzingen.
In dem Konkursverfahren Wer den
Nachlaß des verstorbenen Karl Frie¬
drich Zahn in Reilingen , Teilhabers
der Firma Gebr . Zahn , offene Han¬
delsgesellschaft , in Reilingen , ist zur
Prüfung der nachträglich angemeQe -
ten Forderungen Termin auf :

Montag , den 9 . Januar 1905 ,
vormittags 9 Uhr,

vor Gr . Amtsgericht II Hierselbst be¬
stimmt.

Schwetzingen , den 20 . Dez . 1904 .
Gerichtsschrciberei Gr . Amtsgerichts .

Büchner, Sekretär .

Konkursverfahren .
P . 23 . Nr . 25412 . Lahr. In dem

Konkursverfahren Wer das Vermögendes Landwirts Andreas Kopf- Reinbold
in Dinglingen ist zur Abnahme der
Schlußrechnung des Verwalters , zur
Erhebung von Einwendungen gegendas Schlußverzeichnis der bei der Ver¬
teilung zu berücksichtigenden Forde¬
rungen und zur Beschlußfassung der
Gläubiger Wer die nicht verwertbaren
Vermögeusstücke der Schlußtermin auf

Dienstag den 10 . Januar 1905 ,
vormittags 11 Uhr,

vor dem Großherzoglichen Amtsgerichte
Lahr bestimmt.

Lahr , den 14 . Dezember 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Eisenträger ,
Großh . Amtsgerichtssekretär .

Schlußtermin .
P .45 . Durlach .

Das Konkursverfahren
über das Vermögen '

. der
Frau Magdalena Siegrist
in Weingarten betr .

Zur Abnahme der Schlußrechnung
dcp WerwallterZ, zur Echelmng vH,
Einwendungen gegen das Schlußver¬
zeichnis der bei der Verteilung zu be¬
rücksichtigenden Forderungen ist der
Schlußtermin bestimmt auf

Samstag , den 14 . Januar 1904 ,
vormittags 9 Uhr,

vor dem Amtsgerichte Hierselbst.
Durlach , den 19 . Dezember 1904 .

Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts .
Frank.

Bekanntmachung .
O .928 . Karlsruhe . Im Konkurse

über den Nachlaß der Georg Mäher
Wwe . hier , soll mit Genehmigung Gr .
Amtsgerichts hier die Schlußverteilung
erfolgen :

Hierzu sind verfügbar 1 386,54 M . ,
während an nichtbevorrechtigten For¬
derungen 153 973,79 M . zu berück¬
sichtigen sind.

Auf 88 152 und 153 der K . -O .
wird verwiesen .

Karlsruhe , 17 . Dezember 1904 .
Der Konkursverwalter :

Carl Burger .

P . 10 . Nr . 5077 . Freibnrg i. Br .

Konkursverfahren .
O . 978 . Freiburg . In dem Kon¬

kurse über das Vermögen des Ge¬
müsehändlers Emil Türr - Rieser hier
hat die Schlußverteilung zu erfolgen ,
wozu 732 M . 88 Pf . verfügbar sind.
Nach dem in der Gerichtsschreiberei II
hier aufliegenden Schlußverzeichnis
sind dabei 4135 M . 41 Pf . — 17,7
Prozent Nichtvorrechtsorderungen zu
berücksichtigen .

Freiburg , den 15 . Dezember 1904 .
K. Kuhn,

Konkursverwalter .

Konkursverfahren .
P .20 . Nr . 18044 . Breiten . In

dem Konkursverfahren Wer das Ver¬
mögen der offenen Handelsgesellschaft
Lindenmann und Braun in Breiten
ist zur Abnahme der Schlußrechnung ,
sowie zur Erhebung von Einwendun¬
gen gegen das Schlußverzeichnis Ter¬
min bestimmt auf :

Freitag den 13 . Januar 1905 ,
nachmittags 4 Uhr.

Breiten , 19 . Dezember 1904 .
Gerichtsfchreiber Gr . Amtsgerichts .

Wenk.

Konkursverfahren .
O . 964 . Rr . 10 768 . Mannheim .

Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Möbelhändlers Johann
Niebergall , 6 4 . 4 hier , wurde nach
Abhaltung des Schlußtermins und
nach erfolgter Ausschüttung der vor¬
handenen Masse durch Gerichtsbeschluß
vom 14 . d . M . aufgehoben .

Mannheim , den 16 . Dezember 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts II .

Mohr .

Bekanntmachung .
O . 979 . Lahr. Im Konkurse über

das Vermögen des Andreas Kopf-
Reinbold , Landwirt in Dinglingen ,
soll die Schlnßverteilung erfolgen . Die
bevorrechtigten Forderungen betragen
47,02 M . , die nichtbevorrechtigten
12 634,31 M . und der verfügbare
Massebestand 1820,83 M .

Lahr , den 19 . Dezember 1904 .
Der Konkursverwalter .

Konkursverfahren.
P .21 . Nr . 17000 . Säckingen . Indem Konkursverfahren über das Ber -°

mögen des Josef Heimbnrger , Bau¬
meister in Bad . Rheinfelden , ist zur
Prüfung der nachträglich angemeldeten
Forderungen des Sebastian Hilpert in
Witznau Termin auf

Freitag den 13 . Januar 1905 ,
vormittags 10 Uhr,

vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst
anberaumt .

Säckingen , 17 . Dezember 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Eckert .

Besonderer Prüfnngstermin .
O .985 . Nr . 14 369 . Waldkirch.

Das Konkursverfahren
Wer das Vermögen des
Zimmermeisters Josef Wal¬
ter in Kollnau betreffend .

Zur Prüfung der nachträglich ange¬meldeten Forderungen wurde Termin
anberaumt auf

Donnerstag , den 12 . Jannar 1905 ,
vormittags 10 Uhr,vor dem Amtsgerichte hier .

Waldkirch, den 18 . Dezember 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

GSßler .

Im Wege der Zwangsvollstreckung
soll das in Freiburg belegene , im
Grundbuche von Freiburg zurzeit der
Eintragung des Versteigerungsvermer -
kes auf den Namen des Wilhelm
Hammer , Hausmeister hier , eingetra¬
gene , nachstehend beschriebene Grund¬

stück am
Freitag den 24 . Februar 1905 »

vormittags halb 11 Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat , in
dessen Diensträumen , Kaiserstraße 66 ,2 . Stock, versteigert werden .

' Der Versteigerungsvermerk ist am
17 . November 1904 in das Grund¬
buch eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des
Grundbnchamts , sowie der übrigen das
Grundstück betreffenden Nachweisun¬
gen , insbesondere der Schätzungsur¬
kunde , ist jedermann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung , Rechte,
soweit sie zurzeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerkes aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich waren , späte¬
stens im Versteigerungstermine vorder
Aufforderung zur Abgabe von Geboten
anzumelden und , wenn der Gläubiger
widerspricht, glaubhaft zu machen, wi¬
drigenfalls sie bei der Feststellung des
geringsten Gebots nicht berücksichtigt
und bei der Verteilung des Versteige¬
rungserlöses dem Ansprüche des Gläu¬
bigers und den übrigen Rechten nach¬
gesetzt werden .

Diejenigen , welche ein der Verstei¬
gerung entgegenstehendes Recht haben,
werden aufgefordert , vor der Erteilung
des Zuschlags die Aufhebung oder
einstweilige Einstellung des Verfah¬
rens herbeizuführen , widrigenfalls für
das Recht der Versteigerungserlös an
die Stelle des versteigerten Gegen¬
standes tritt .

Beschreibung des zu versteigernden
Grundstücks:

C . vndbuch von Freiburg , Band 72 ,
Heft 15 , Bestandsverzeichnis l .

O . - Z. 1 . Lgb. - Nr . 679 . 83 g-n
Anwesen Nr . 37 der Gauchjttaze hier ,
mit 86 gm Hofraite , worauf steht :

s . ein zweistöckiges Wohngebäude
mir Balkenkeller,

b . ein zweistöckiger V .'rbindnngs -
gang zwischen s und c,

c. ein zweistöckiger Hinttrbau mit
Küche , einers . Lagerbuch-Nr . 673 ,
anders . Nr . 696 und 680

18 000 M .
Freiburg i . Br . , 13 . Dez . 1904 .

Großh . Notariat III
als Bollstreckungsgericht.

A . Fischer .

Freiwillige Gerichtsbarkeit .
Bekanntmachung .

P .34 . Nr . 36447 . Baden . Der
ledige , am 20 . Mai 1858 in Toulouse
geborene , in Baden wohnhafte Karl
Papierer wurde mit Beschluß Großh.
Anttsgerichts dahier vom 13 . Novem¬
ber l . I . wegen Trunksucht entmün¬
digt .

Baden , 11 . Dezember 1904 .
Gerichtsschreibeck Gr . Amtsgerichts .

Matt .
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